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Die heutige Nummer umfaßt S Seiten

Anfall des kaiſerlichen Sonderzuges
Halle 14 September

Nachdem die Manöver bereits ihr Ende gefunden hatten hat
ſich vorgeſtern Mittag auf dem Bahnhofe in Löbau Sachſen
ein Unfall ereignet der unter Umſtänden die ſchlimmſten Folgen
hätte nach ſich ziehn können Das Wolff ſche Bureau verbreitet
darüber folgendes Telegramm

Löbau 12 September Als der kaiſerliche Hofzug auf
dem hieſigen Bahnhofe hielt und der Kaiſer ſich bereits vom
König Albert verabſchiedet und den Hofzug beſtiegen hatte
fuhr der Dresdener Schnellzug um 11 Uhr 55 Min in die
zweite Maſchine des Hofzuges Es wurde jedoch Niemand
verletzt Der Hofzug der zurückgezogen und in ein anderes
Geleis übergeführt werden mußte erlitt eine Verſpätung von
40 Minuten

Außer dieſem Wolff ſchen Telegramm welches den nackten That
beſtand wiedergiebt ohne auf die Urſache des Zuſammenſtoßes und
die näheren Einzelheiten einzugehen liegen noch eine Reihe von
Privatmeldungen vor welche das Faktum beſtätigen jedoch des
Näheren auf die begleitenden Umſtände eingehen Es liegen
darüber folgende Meldungen vor

Breslau 12 September Zum Unfall des kaiſerlichen
Sonderzuges theilt der Bresl Ztg ein Augenzeuge Folgendes
mit Auf dem kleinen Bahnhofe in Löbau waren faſt gleichzeitig
kurz vor 12 Uhr drei Sonderzüge nämlich der des Kaiſers der
des Königs von Sachſen und derjenige der kaiſerlichen Manöver
gäſte eingetroffen etwas ſpäter folgte der Schnellzug Görlitz
Dresden der beſtimmungsgemäß als erſter Löbau verlaſſen ſollte
und deſſen Führer keine Kenntniß von der Anweſenheit der
Sonderzüge hatte Der Kaiſer wollte eben den Salonwagen
beſteigen als dieſer Schnellzug ankam und trotz Gegendampfes
auf den Kaiſerzug beziehungsweiſe auf deſſen Schiebemaſchine
auffuhr Letztere erlitt einen klaffenden Tenderriß und wurde
dienſtunfähig Mit dreiviertelſtündiger Verſpätung fuhr dann
der Kaiſer nach Siegersdorf und von da zur Hirſchjagd nach
Klitſchdorf Dort waren in der letzten Nacht von böswilliger
Hand ſämmtliche Einlappungen durchſchnitten worden
und die eingelappten Hirſche ausgebrochen
Die Frankf Ztg bringt folgende Privattelegramme

Löbau 12 September Der kaiſerliche Sonderzug
ſchwebte heute auf dem hieſigen Bahnhof in großer Gefahr Er
ſtand nachdem der Kaiſer bereits Platz genommen hatte zur Ab
fahrt nach Görlitz bereit auf dem Geleiſe das ſonſt für den
Ebersbacher Zug beſtimmt iſt Die Lokomotive des
Sonderzuges ragte hierbei über die Weichehinausdie der Hiittags 12 Uhr hier fällige Schnellzug DresdenLöbau

zu paſſiren hat Dieſer Schnellzug fuhr ſeltſamer Weiſe ein und
demolirte die Maſchine des kaiſerlichen Sonderzuges Die
Maſchine des Schnellzuges ſelbſt wurde defekt Der König
von Sachſen und Prinz Georg hatten ſchon den zur Ab
fahrt nach Dresden bereitſtehenden Sonderzug beſtiegen den ſie
nun ſofort verließen um an den Wagen des Kaiſers zu eilen

Beide gaben ihrem lebhaften Unwillen über den Unfall Ausdruck
König Albert war ſehr erregt Nachdem eine neue Maſchine
requirirt war konnte der Kaiſerzug eine halbe Stunde ſpäter
abfahren Der Zuſammenſtoß erfolgte unmittelbar vor Abgang
des Kaiſerzuges einen Moment ſpäter und der Schnellzug wäre
dem Kaiſerzug in die Flanke gefahren Die Urſache des Vor
falls iſt noch nicht bekannt

Görlitz 12 September Der Zuſammenſtoß auf dem
Bahnhof Löbau iſt dadurch entſtanden daß der erſte Beamte
nur den Kaiſerzug der eben beſtiegen werden ſollte im Auge
behielt während der zweite Beamte für den Schnellzug das
Geleiſe freigab Die Schnellzug Lokomotive bremſte mit großer
Sicherheit im letzten Augenblick

Endlich werden noch folgende Mittheilungen gemacht

Berlin 13 September Der Lok Anz berichtet Nach
Beendigung des geſtrigen Manövers hatte Kaiſer Wilhelm mit
König Albert und dem Prinzen Georg von Sachſen vom Manöver
felde ſich zu Wagen nach dem Bahnhof in Löbau begeben
Während Kaiſer Wilhelm nach Siegersdorf weiterzufahren be
abſichtigte wollte König Albert mit dem Prinzen Georg nach
Dresden reiſen Die Verabſchiedung des Kaiſers von den
ſächſiſchen Fürſtlichkeiten war die denkbar herzlichſte man um
armte und küßte ſich wiederholt Der Kaiſer befand ſich in
beſter Reiſeſtimmung Um dem Kaiſer das Einſteigen zu erleichtern war der kaiſerliche nene auf das dem Bahnſteig

zunächſt liegende ſogenannte Ebersbacher Geleis geſtellt
worden Die vor den Kaiſerzug geſpannten beiden Maſchinen
aber ſtanden über die Weiche hinaus welche der einfahrende
Schnellzug Dresden Görlitz kreuzen mußte Durch ein folgen
ſchweres Verſehen das ſeiner Aufklärung noch harrt war für
den die Einfahrt freigegeben wordenDer Kaiſer war eben in ſeinen hinter der zweiten Zugmaſchine
befindlichen Salonwagen eingeſtiegen als der Schnellzug in den
Bahnhof einlief Das auf dem Bahnſteig angeſammelte zahl
reiche Publikum brach in Angſtrufe aus an winkte mit
Tüchern und rief immer wieder Anhalten Es war ver
geblich Der Lokomotivführer des Schnellzuges konnte obwohl
er ſofort Gegendampf gab den Zug nicht mehr zum Stehen
bringen Die Maſchine des Schnellzuges fuhr in die zweite
Lokomotive des Kaiſerzuges hinter welcher wie ſchon bemerkt
der kaiſerliche Salonwagen mit dem bereits eingeſtiegenen
Kaiſer ſtand hinein Sofort nach dem Zuſammenſtoß durch
welchen die zweite Maſchine des Kaiſerzugs zerſtört wurde
verließ Kaiſer Wilhelm den Hofzug Er hatte ſeine Geiſtes

egenwart bewahrt und ließ ſich über die Sachlage Bericht er
ſtatten Auch König Albert und Prinz Georg welche bereits
in ihrem Sonderzug Platz genommen hatten ſtiegen aus
und ließen ſich wiederholt berichten König Albert zeigte
über den Vorfall eine ganz außerordentliche Erregung
Der Kaiſer wohnte dem Beginn der Aufräumungsarbeiten und
der Freilegung des Geleiſes die im Ganzen zwei Stunden
währten etwa Stunden bei Jnzwiſchen war der Hofzug
des Kaiſers auf das ſonſt dem Güterverkehr vorbehaltene Geleis
übergeführt worden Sobald dies geſchehen war verließ der
Kaiſer den Bahnhof Löbau Die durch den Unfall verurſachte
zeitweilige Sperrung der Strecke wurde infolge der großen

m

Militärtransporte beſonders ſtörend empfunden Jm Publikum
herrſchte eine große Aufregung über den Unfall Wäre der
Kaiſerzug nur noch eine Kleinigkeit über die Kreuzung der Ge
leiſe vorgerückt ſo würde ein ſchweres Unglück unvermeidlich
geweſen ſein Verletzt wurde glücklicherweiſe Niemand nur die
zweite Maſchine des Kaiſerzuges hat erheblichen Schaden gelitten
Die Unterſuchung iſt ſofort ſeitens der zuſtändigen Behörden
eingeleitet worden
Das Leipz Tagebl beklagt den Unfall in folgenden Worten

Mit König Albert beklagt ganz Sachſen daß das Haupt des
Reiches auf ſächſiſchem Boden in ſolche Fährniß gerieth und dankt
der gütigen Vorſehung die Uebleres abwendete Selbſtverſtändlich
wird ſtrenge Unterſuchung eingeleitet werden um die Urſache des
Zuſammenſtoßes feſtzuſtellen Für ebenſo ſelbſtverſtändlich erachten
wir es aber daß lediglich Uebereifer der gerade bei be
ſonderen Anläſſen pflichtgetreuer Männer ſich leicht bemächtigt den
beklagenswerthen Vorfall herbeigeführt hat

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 13 September Hofnachrichten Der Kaiſer
reiſte geſtern von Löbau aus nach Siegersdorf wo die An
kunft gegen 2 Uhr Nachmittags erfolgte Am Bahnhof wurde
der Kaiſer vom Grafen SolmsLaubach empfangen Der Kaiſer
begab ſich ſofort zur Jagd ins Klitſchdorfer Revier Buben
hände hatten wie an anderer Stelle der vorliegenden Nummer
berichtet wird die Einlappungen durchſchnitten Die Red Abends
um 10 Uhr erfolgte die Abreiſe nach dem Neuen Palais wo
der Kaiſer heute früh um 8 Uhr eintraf

Zum Trinkſpruch des Zaren ſchreibt die Nord
deutſche Jn einem Theile der Preſſe wird noch immer diskutirt
über den wahren Wortlaut des Trinkſpruches den der ruſſiſche
Kaiſer bei dem Feſtmahle in Breslau ausbrachte obgleich die zu
erſt von unverantwortlicher Seite hinaus telegraphirte falſche Les
art durch den alsbald bekannt gegebenen wirklichen Text berichtigt
wurde Demgegenüber können wir nochmals feſtſtellen
daß wie alle im Saale anweſenden der franzöſiſchen Sprache
kundigen Perſonen beſtätigen können die Worte des Kaiſers
Nikolaus die laut im ganzen Saale vernehmlich waren ſo lauteten
wie ſie im offiziellen Text wiedergegeben ſind Es wäre daher
gut jene Betrachtungen als durchaus müßig einzuſtellen Jn der
nämlichen Angelegenheit ſchreibt die Berl Mil Korr Das
Jnutereſſe der diplomatiſchen Kreiſe wird lebhaft durch die Frage
beſchäftigt wie es möglich ſein konnte daß der offiziöſe Telegraph
im Zuſammenhang mit der Anweſenheit des Zaren in Breslau
zunächſt einen Wortlaut des Toaſtes den der Kaiſer von Rußland
angeblich ausbrachte verbreiten konnte der den Franzoſen Waſſer
auf die Mühle und den Deutſchen ein Schlag ins Geſicht war
Wie wir aus Hofkreiſen erfahren iſt hieran die Organiſation
ſchuld die jetzt im Dienſte der ſogenannten Verſorgung der Preſſe
um deswillen Platz gegriffen hat weil man allerhöchſten Orts eine
grundſätzliche Abneigung gegen die Zulaſſung von berufsmäßigen
Vertretern der Preſſe zu irgend welchen Veranſtaltungen hat die
den Hof berühren Jn Folge deſſen mehrt ſich von Jahr zu Jahr
die Zahl der Unrichtigkeiten in der Berichterſtattung über Feſtlich

Gift
Original Roman von Doris Freiin v Spättgen

16 Fortſetzung Nachdruck verboten
Fürwahr ſolch ein Anblick bot ſich hier nicht oft

Vielleicht mochte es auch Claire ſelbſt als eine lächerliche Komödie
ſeinerſeits angeſehen haben denn ihre Stimmung war an dieſem
Morgen keine beſſere geworden Ohne auch nur ein freund
liches Wort aus ihrem Munde erhalten zu haben war er nach
der Stadt zurückgekehrt

Jmmerhin er hatte das Bewußtſein gehabt ihr die Ver
ſöhnungshand angeboten zu haben und das genügte ihm Da
nals war etwas wie Muth der Verzweiflung über ihn gekommen
ſich bon gré mal gré mit ſeinem glück und freudenloſen Ge
ſchicke abzufinden Aber jetzt

Ja jetzt kaum zwei Tage ſpäter ſtand er abermals vor
Claire s Zimmerthür Weshalb Als Bittender Etwa mit
dem großartigen Entſchluſſe alles Vergangene vergeben und
vergeſſen zu machen oder gar um als reuiger Sünder vor ſie
hinzutreten der ſeine Schuld auf Gnade und Ungnade bekennen

will
Bei dieſem Gedanken lächelte er ſpöttiſch wobei ſein Kopf

mit zorniger Geberde in den Nacken flog Faſt ungeſtüm trat
er mehrere Schritte von der Thür zurück Nein und tauſend
mal nein Heute kam er in der Abſicht Claire zu veranlaſſen
ihm die Freiheit zurück zu geben ſeine ganze Beredſamkeit
wollte er in Bewegung ſetzen um ihr klar zu machen daß
nur eine Scheidung zwiſchen ihnen das einzig Richtige ſei Er
wollte ihr frei heraus bekennen daß ſolch eine Exiſtenz wie ſie
beide ſeit mehr als vier Jahren führten der wahren hohen
Bedeutung des Wortes Ehe Hohn ſpreche Was nützte
ihm ihr Geld Was die Pracht und der Luxus ſeiner Um

den Seinen dem alten Namen und Familienbeſitze ein Opfer
zu bringen allein die Zeit hatte ihm die Ueberzeugung beige
bracht daß dieſes Opfer zu ſchwer war Es wurde zur
Sklavenkette für ihn an der ſein beſſeres Jch zu Grunde
gehen mußte O er wollte ſicher keinen Vortheil ziehen aus
dieſer ſogenannten Heirath deretwegen man ihn ſchon ver
ſchiedentlich beneidet und angefeindet hatte Jm Schweiße
ſeines Angeſichts wollte er fortan arbeiten um das alte ihm
traute Rüdenhauſen in der jetzigen Verfaſſung beſtehen zu
laſſen auch ohne dieſes drückende franzöſiſche Geld Bis auf
Heller und Pfennig mußte das Eingebrachte Claire oder dem
Bruder einſt zurückgezahlt werden Ja er fühlte die Kraft in
ſich ſich endlich freizumachen von dieſem moraliſchen Drucke
Ob das phyſiſch gebrechliche und doch auch wieder ſo eigen
ſinnige zähe Geſchöpf in ſeinem Egoismus wohl gutwillig auf
ſeine Vorſchläge eingehen würde Sollten ihm auch jetzt
widerwärtige Scenen bevorſtehen wie er deren genugſam er
lebt Nur Ruhe und vor allem Feſtigkeit darin lag die
größte Diplomatie Darum friſch gewagt

Schon lag die Thürklinke in Rüdenhauſen s Hand als die
Spitze ſeines Stiefels einen auf dem Teppich liegenden harten
Gegenſtand berührte

Er bückte ſich danach und hielt ein etwa walnußgroßes
Stück gelblich weißer Maſſe in den Fingern es war unregel
mäßig in ſeiner Form und erinnerte trotz ſeiner Schwere zu
nächſt an rohen Meerſchaum Der junge Gutsherr betrachtete
den Fund genanu konnte ſich jedoch nicht beſinnen ſchon etwas
Aehnliches geſehen zu haben Offenbar war es irgend eine
Kompoſition die Minette zum Waſchen und Bügeln des Leinen
zeuges gebraucht und hier verloren hatte Mehr aus Zer
ſtreutheit als aus irgend welcher beſonderer Abſicht ſteckte er
das Ding in die Taſche und öffnete raſch die Thür

that ſeiner erregten Phantaſie entſprungen oder als ob er
ſich hier an einem wildfremden Orte befände

War das der in trübes Dämmerlicht gehüllte Salon ſeiner
leidenden dem Sonnenlichte und jeder grellen Beleuchtung aus
weichenden Gattin Von der Decke und den Wänden her
ſtrahlte ihm der Glanz zahlloſer Kerzen entgegen die das mit
raffinirtem Luxus eingerichtete Gemach in ein wahres Licht
meer hüllten War das wirklich derſelbe Raum in dem die
hinfällige nervöſe Frau ihre Tage bisher in monotoner Ein
ſamkeit verbrachte

Wie Diamanten funkelte und blitzte es aus den wunder
ſchön geſchliffenen venetianiſchen Spiegeln Gleißneriſch einer
Schlangenhaut ähnlich ſchillerte der grünlich blaue Atlasbezug

der Divans und Fauteuils und als ob ſie ſich über dieſe
wunderbare Veränderung ergötzten grinſten die portierenhalten
den pausbackigen Amoretten boshaft auf das verblüffte Ge
ſicht des Eintretenden herab

Ja was bedeutete alles
Hans von Rüdenhauſen s Blick

Mit dem Rücken nach der Thür gewandt dicht vor dem
hohen Pfeilerſpiegel ſtand Claire in einem Aufzuge wie er ſie
noch niemals vorher geſehen hatte

Ein prachtvolles Kleid von ſilberdurchwebtem roſenfarbenem
Brokatſtoffe rauſchte an ihrer mehr als ſchlanken Geſtalt zur
Erde nieder und ſchleifte wohl anderthalb Meter lang über
das Parket während das offene Leibchen Hals und Arme frei
ließ

Allein wie grauſame Jronie wie erborgter Schimmer er
ſchien dieſe glänzende Toilettenpracht gegen die erſchreckende
Magerkeit welche hier zu Tage trat Nicht das koſtbare
Diamantgeſchmeide noch das herrliche den Kleiderausſchnitt
einſäumende Spitzengewebe waren im Stande die Mängel eines

dies Jmmer ſtarrer wurde

Jm erſten Moment des Eintretens hatte Rüdenhauſen ein durch jahrelanges Siechthum abgezehrten Körpers zu verdecken
gebung Wohl hatte er bisher die redliche Abſicht gehabt Gefühl als ſei das Bild welches ſich plötzlich vor ihm auf Der Anblick dieſes kaum 24jährigen jungen Weibes erregte bei
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keiten in deren Mittelpunkt der Kaiſer ſelbſt ſteht Wie wir
erfahren ſoll nun hierin Wandel geſchaffen werden damit ſich der
artige Vorgänge nicht wiederholen die unliebſame Folgen hervor
zurufen im Stande ſind Danach milſſen die Leute welche die
Funktionen der Preß Vertreter bei d wahrnehmen und Das
ſcheinen nach Obigem berufsmäßige Journaliſten nicht zu ſein
ihre Sache ſehr ſchlecht verſtehen Die Red

Dr Karl Peters ſcheint den Beſchluß gefaßt zu haben
ſeinen Wohnſitz dauernd in England zu nehmen Wie der
Voſſ Ztg mitgetheilt wird hat Dr Peters der ſich bereits ſeit

einiger Zeit in London befindet den Auftrag zur Auflöſung ſeines
Reſigen Haushalts ertheilt Die während ſeiner afrikaniſchen Reiſen
geſammelten Trophäen ſeine Gemälde und den werthvollen Theil
ſeines Mobtliars hat er fich nach Vondon ſchicken laſſen ſeine in
der Wichmannſtraße belegene Wohnung an die er noch für einige
Zeit kontraktlich gebunden iſt wünſcht er zu vermiethen ſein Reit
pferd iſt zu verkaufen Zu vorübergehendem Aufenthalt ob auf

General

längere oder kürzere Zeit iſt ungewiß gedenkt Peters jedoch demnächſt nach Berlin zurückzukehren Jn ondon iſt er zur Zeit mit

archivaliſchen Studien für ein Werk über die Entwickelung der eng
liſchen Kolonialmacht beſchäftigt Dr Peters hat in England
zahlreiche Verwandte von mütferlicher Seite

Der antiſemitiſche Reichstagsabgeordnete
Paſtor Jskraut iſt vorigen Freitag von der vereinigten Ge
meindekörperſchaft der Sophiengemeinde in Berlin zum dritten
Prediger an der genannten Kirche gewählt worden Paſtor Jskraut
erhielt von 47 abgegebenen Stimmen 27 190 fielen auf Prediger
Ulfert vom Paul Gerhard Stift Die Beſtätigung der Wahl
liegt deim Konſiſtorium

Zu dem viel erörterten Thema der Flotten
vermehrung nimmt heute der Reichsanz das Wort indem
er ſchreibt Seit Jahresfriſt findet ſich in der Tagespreſſe ver
ſchiedenfter Richtung die immer von Neuem auftretende Nachricht
von einem koſtſpieligen Flottenvermehrungs Plan welcher von Contre
admiral Tirpitz an Allerhöchſter Stelle vorgelegt worden ſein ſoll Je
nach der Parteiſtellung der betreffenden Tagesblätter werden hieran
Vermuthungen geknüpft und Schlüſſe gezogen wie ſie wohl der
Parteipolitik dienen ſollen im Uebrigen aber geeignet ſind die
weiteſten Kreiſe des deutſchen Volkes bezüglich der angeſtrebten
Entwickelung der Marine zu beunruhigen Der Köln Volksztg
gegenüber welche in ihrer Morgen Ausgabe vom 10 d M auf
jenes Gerücht vom Flottenvermehrungsplane des Contreadmirals
Tirpitz von Neuem zurückkommt und darnach fragt was Wahres
an dieſem Plane ſei und der Regierung im Anſchluß hieran vor
hält daß ſie fo koloſſale Flottenpläne über die Ausdehnung
derſelben äußert ſich das Blatt nicht näher ohne Kampf mit
dem Reichstag nicht durchbringen könne muß feſtgeſtellt werden
daß ein Flottenvermehrungsplan von jenem Flaggaffizier weder an
A ter noch bei der verantwortlichen Stelle welche einen
ſolchen Plan allein den geſetzgeberiſchen Körperſchaften zugehen
laſſen könnte zur Sprache gebracht worden iſt Contreadmiral
Tirpitz iſt zu einer derartigen Vorlage nie berufen
geweſen und hat ſich auch nie in einer Stellung befunden in
welcher ihm ein Auftrag zur Ausarbeitung einer Marinevorlage
hätte zugehen können Die Hineinziehung ſeines Namens in die
Zeitungspolemik dürfte ebenſowenig ſeinen perſönlichen Jntereſſen
dienen wie es der Gepflogenheit der militäriſchen Traditionen
unſeres Landes entſpricht einen Offizier in unverantwort
licher Stellung in Gegenſatz zu den leitenden Stellen
zu bringen Zur Aufſtellung von Marinevorlagen iſt ganz
allein die Marineverwaltung welche der Staatsſekretär des Reichs
marineamtes unter Verantwortlichkeit des Reichskanzlers und nach
Maßgabe der Vorſchriften des Geſetzes vom 17 März 1878 betr
die Stellvertretung des Reichskanzlers führt befugt Eine ſolche
Vorlage nimmt erſt dann feſte Formen an wenn ſie durch den
Etat an die geſetzgebenden Faktoren gelangt Es liegt nicht
in der Abſicht der Marineverwaltung von dem bisherigen
Gebrauch durch den Etat dasjenige zu fordern was die
Marine zur Erfüllung ihrer Aufgaben gebraucht abzugehen
und den geſetzgebenden Körperſchaften einen weitausſchauenden
Plan oder eine beſondere Marinevorlage zu übergeben die durch
die unüberſehbare Weiterentwickelung der Dinge in kürzeſter Zeit
werthlos werden könnte Den Verſicherungen des Staatsſekretärs
im Reichstage und in der Budgetkommiſſion daß exorbitante
Forderungen nicht werden geſtellt werden die Anſprüche
ſich vielmehr in denjenigen Grenzen halten ſollen die entſprechend
der wachſenden Bedeutung der Flotte zur Anfrechterhaltung des
Anſehens des Reiches und zum Schutz deſſelben und ſeiner Jntereſſen
in Krieg und Frieden gezogen werden müſſen ſollte vom deutſchen
Volke und der patriotiſch geſinnten Preſſe ein höherer Werth bei
gemeſſen werden als den grundloſen Andeuntungen über uferloſe
Pläne von denen ſich die maßgebenden Stellen fern wiſſen

Zur Strandung des Jltis entnimmt einem hier
eingetroffenen Privatbriefe der Lok Anz folgende Schilderung
des Unterganges des Schiffes die auf Grund von Erzählungen der

Anzeiger für Halle und den Eaalkreis
geretteten Mannſchaften niedergeſchrieben iſt Der Bericht lautet

Am Donnerstag 23 Juli d Abends 11 Uhr hat wiederum
unſere Marine ein Unglücksfall betroffen S M S Jltis
erhielt den Befehl am genannten Tage zu Schießübungen in See
zu gehen und nach Beendigung derſelben beſchleunigt wieder nach
Tſchifu zurückzukehren Bei ſchönem Wetter Morgens 4 Uhr wurde
die Fahrt angetreten und die Höhe von WeiHaiWei um 12 Uhr
Mittags paſſirt Gegen 6 Uhr Abends befand ſich der Jltis
bei Cap Shantung Promontory hatte aber ſchon gegen einen
heftigen Sturm Windſtärke 8 zu kämpfen und beſchloß daher über
StgierbordBug beizudrehen Der Sturm nahm an Heftigkeit zu
und hatte um 10 Uhr Nachts Windſtärke 10 dazu regnete es in
heftigen Strömen ſchneite und hagelte Vielfach wurde Waſſer
übergenommen ſo daß es zeitweiſe an Oberdeck 1 m hoch ſtand
und der Aufenthalt dort ſehr ſchwierig war Kurz nach 10 Uhr
wurden zwei heftige Stöße verſpürt und das Schiff lag auf
dem Felſen Jn demſelben Augenblick brach das Schiff zwiſchen
Maſchinen und Mannſchaftsraum ganz durch und die zerſplitterten
Flächen rieben ſich nun heftig aneinander Gleich darauf als die
Offiziere und Mannſchaften ihren Untergang vor Augen ſahen
wurde von dem Kommandanten ein dreifaches Hurrah auf den
Kaiſer ausgebracht und daraufhin von dem Ober Feuerwerks Maat
Rehm das Lied Stolz weht die Flagge ſchwarz weißroth angeſtimmt und von ſehnmtlichen an Deck befindlichen Kerſonen geſungen

Dazu gehörten nicht der Lieutenant z See Be der kurz
vorher die Wache abgegeben hatte und unter Deck gegangen war
und der Aſſiſtenz Arzt der in ſeiner Kammer ſchwer ſeekrank lagGleichzeitig mit dem Zerberſten S M S Jltis fiel der Groß

maſt und zertrümmerte die Kommandobrücke wobei der Kommandant
von derſelben heruntergeſchleudert wurde und wieder ſtehend auf
Deck kam Die See brach mit voller Gewalt über das Schiff
hinweg und riß alles mit ſich was auf Oberdeck war Nachdem
die beiden Schiffstheile vielleicht noch eine Minute zuſammengehalten
hatten wurden ſie durch die hereinbrechenden Wellen mit koloſſaler
Heftigkeit von einander geriſſen und zum Theil ganz vernichtet ſo
das Hinterſchiff von welchem noch die Trümmer auf der Felſen
bank liegen während das Vorderſchiff nur ſtark eingedrückt wurde
Von der Mannſchaft die ſich auf dem Hinterſchiff aufgehalten hat
ſind infolge deſſen faſt alle dem Meere zum Opfer gefallen bis
auf zwei die glücklich das Ufer erreichten Es ſind dies der
Bootmanns Maat Moslöhner und Matroſe Zimmerling
Von denen die im Vorderſchiff Schutz geſucht hatten ſind Alle
gerettet es ſind dies der Materialien Verwalter Maat Meifarth
Lazareth Gehilfe Olbrück Schreiber Weſtbank Ober Matroſe
Kühl Priebe Kabe Oberheizer Langenberg Matroſe
Habeuk und Keil Dieſelben verblieben im Wrack 36 Stunden
und wurden dann durch Chineſen nach dem Feſtlande geſchafft von
wo aus ſie durch den Leuchtthurmwärter Schwill in Promontory
u welchem die beiden erſtgenannten Geretteten ſich bereits begeben

tten abgeholt wurden Die Chineſen haben bei dieſem Werk
ihr Möglichſtes gethan ſie haben die Mannſchaften die 36 Stunden
nichts zu eſſen und zu trinken hatten erfriſcht ſo gut es den Ver
hältniſſen nach ging Sodann begaben ſich ſämmtliche Gerettetenach der Lenchtſeherſiation während ein Bote nach Tſchifu zur

Kreuzerdivifion geſandt wurde der in 48 Stunden den Weg zurück
legte Der Lenchtthurmwärter ein Deutſcher gebürtig aus Königs
berg hat ſodann für die Unterkunft und Verpflegung im Leucht
thurm ſelbſt geſorgt und ſomit den elf Geretteten hilfreich zur
Seite geſtanden Umgekommen ſind 4 Offiziere 1 Aſſiſtenzarzt
1 Ober Maſchiniſt 2 Maſchiniſten 1 Steuermann 1 Zahlmeiſter
Applicant 62 Unteroffiziere und Mannſchaften und 3 Chineſen

Jn der Königsberger Börſengarten Affäre
welche ein ſo unliebſames Aufſehen erregt hat iſt jetzt ein Verſuch
der Beilegung gemacht worden der aber auf eine neue Brüs
kirung hinauskommt Wie nämlich die Königsb Kgrt Zeitung

hat ein höherer Beamter einen Ausgleich durch den
Vorſchlag e wollen daß die Börſengartendirektion ihr
Amt niederlegen und ſich wiederwählen laſſen ſolle aber ohne den
Amtsgerichtsrath A dann ſollte die neue Direktion den Beamten
und Offizieren die Einladungskarten wieder zuſenden Die Direktion
hat dieſen Vorſchlag abgelehnt denn ſie hätte ſich aller Selbſt
achtung bar gezeigt wenn ſie auf einen ſolchen Vorſchlag einge
gangen wäre Bei geſellſchaftlicher Gleichachtung hätte ein ſolches
Anſinnen das auf eine völlige Abbitteleiſtung der Direktion hinaus
gekommen wäre überhaupt nicht geſtellt werden können

Dresden 12 September Der Kriegsminiſter General
lieutenant Edler v d Planitz und der Kommandeur der 24 Jn
fanterie Diviſion Generallieutenant Frhr v Hodenberg wurden
zu Generalen der Jnfanterie ernannt

Görlitz 12 September Trotzdem der Angriff der Weſt
armee im vollen Gange war blieb der Kampf unentſchieden
da das Vordringen bei dem aufgelöſten Boden und dem an
dauernden Regenwetter auf beiden Seiten äußerſt ſchwierig war
Der Kaiſer ließ den Kampf alsbald abbrechen und reiſte nach
Klitſchdorf ab Die Fürſtlichkeiten und der Generalſtab verließ

weitem mehr Mitleid als Bewunderung denn auch über dem
Antlitze das keinen einzigen ſympathiſchen Zug an ſich trug
waren ſichtbare Spuren eines tiefen phyſiſchen Leidens ver
zeichnet Augen Haar und Teint alles war matt und farb
os als ob das pulſirende Leben darin ſchon erloſchen wäre

Jede Miene der in den eigenen Anblick völlig Verſunkenen
vermochte Hans von Rüdenhauſen in ihrem Spiegelbilde zu
leſen Aber das Reſultat ihrer Prüfung mochte wohl nicht
ſehr befriedigend ſein Schmerzlich und verbittert zog der
ſchmale Mund ſich zuſammen wobei ein tiefer Seufzer der
ſchmächtigen Bruſt entſtieg Gebe ich nicht noch eine recht
ſtattliche Erſcheinung ab Fürwahr ſchön genug um bei
den Empfängen der Erbprinzeſſin auch noch einmal zu er
ſcheinen Hahaha Eine Karikatur ein Geſpenſt würde er
ſagen klang es leiſe faſt höhniſch von ihren Lippen doch
laut genug um von dem wie angewurzelt ſtehenden Manne
vernommen zu werden Geh Claire geh Du biſt ver
rückt es fällt mir nicht ein mich lächerlich mit Dir zu machen

Lächerlich Oho mon ami Jch bin Dein angetrautes
Weib und werde von nun an in meine Rechte treten Nicht
mehr allein ſoll er unter die Menſchen gehen ich will mit
Argusaugen über ſeinen Schritten wachen damit ihm keine
Gelegenheit gegeben wird ſich in andere zu verlieben Wie
ſein Schatten werde ich ihm folgen werde

Elaire ſpielſt Du Komödie hier oder was ſoll das
heißen

Wie vom Donner gerührt fuhr bei dieſen eiſig kalt ge
ſprochenen Worten das Haupt der Ahnungsloſen nach dem
Eingange herum Da taumelte ſie ein wenig und griff hilfe
ſuchend mit den Armen durch die Luft worauf ſie wie durch
eine elementare Gewalt niedergeſtreckt in den nächſten Seſſel
ſank Tief und ſchwer athmend wie ſchuldbewußt den Blick
zu Boden gerichtet verharrte ſie regungslos

Jetzt war Rüdenhauſen ſeiner Frau näher getreten und fragte

Verzeihe mir Claire aber Du wirſt begreifen daß dieſer

ſeltſame Empfang m
Jch habe Dich nicht erwartet warum erſchreckſt Du mich

ſo fürchterlich durch Dein ſpätes Kommen klang es mehr
ſchluchzend als zornig von den Lippen des geſenkten von einem
koſtbaren Brillantdiadem umwundenen Frauenkopfes zu ihm hinauf

Erſchreckt Du weißt ja längſt daß ich mich niemals
angemeldet habe Claire und als Dein Gatte mir ſtets freien
Eintritt hier anzumaßen für recht halte verſetzte er ruhig
Das alles hat jedoch durchaus nichts damit zu thun wo

rüber ich gerne aufgeklärt ſein möchte Erwarteſt Du Gäſte
oder beabſichtigſt Du etwa dieſe Nacht noch in Geſellſchaft zu
gehen

Keine Spur von Heftigkeit nur unverkennbarer Sarkasmus
lag in ſeinem Ton

Die junge Frau hat jetzt die durchſichtigen mageren Hände
vor das Geſicht gedrückt und verharrte in trotzigem Schweigen

Nun ſo antworte doch Wozu dieſer Lichterglanz wo
zu dieſer ſonderbare Putz Wenn Du Deine Mußeſtunden
in ſo abgeſchmackter lächerlicher Weiſe vertrödelſt ja ich
möchte behaupten in ſo aufregender Weiſe Dir die Zeit ver
treibſt was Deine ſchwachen Nerven offenbar merkwürdig gut
aushalten ſo muß ich wohl annehmen daß die mir vis vis
ſtets zur Schau getragene Hinfälligteit nur gutgeſpielte Ver
ſtellung iſt So alſo Du gefällſt Dir darin die Leidende zu
ſpielen und damit an das Mitleid des weiß Gott geduldigen
Gatten zu appelliren während Du Dich nachdem er den Rücken

ekehrt mit eitlem Flitterſtaat behängſt und ihn über ſeine
eichtglänbigkeit auszulachen ſcheinſt Nur um der Welt gegen

über als Märtyrerin zu prahlen um
Hans um Himmelswillen halt ein und ſage nichts mehr

wenn Du nicht willſt daß ich vor Schmerz und Scham ver
gehe brach es iczt in nicht mehr zu unterdrückendem Jammer
laut aus des Weibes Bruſt Jch hätte nur zum Schein die
Leidende geſpielt um Dich zu tänſchen Allmächtiger Gott
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Görlitz heute Nachmittag 4 Uhr Der Kaiſer ernannte heute
bei Schlußbeſprechung den Grafen v Walderſee zum Chef des
9 Feldartillerie Regiments und ſtellte den Erbprinzen von

Regiments 4OeſterreichUngarn
Wien 13 September Das Fremdenblatt tritt den in

auswärtigen Blättern verzeichneten Gerüchten entgegen daß die
Mächte ſich ernſtlich mit der Frage der Abſetzung des Sultans
beſchäftigen Das Blatt glaubt nicht daß in der engliſchen Re
gierung naheſtehenden Kreiſen ſo abenteuerliche Gedanken erwogen
werden und ſagt die Unterſchiebung ſolcher Abſichten bei den feſt
ländiſchen Kabinetten werde bei Niemandem Glauben finden

Prag 12 September Am 20 September findet in Teplitz
ein deutſcher Städtetag behufs einer Proteſtkundgebung gegen
das Eindringen der Tſchechen in das deutſche Sprachgebiet ſtatt

Frankreich
Paris 12 September Schiſchkin trifft einige Tage vor

dem Zaren hier ein und erwartet den Kaiſer Die vom Temps
mitgetheilte Feſtvorſchrift hat keinen Anſpruch auf Zuverläſſig
keit ſie iſt viel zu überladen Sicher iſt nur daß der Aufenthalt
Nikolaus II in Paris drei Tage dauern wird daß ein Prunkmahl
im Elyſée ein Gottesdienſt in der ruſſiſchen Kirche ein Theater
beſuch und ein Ausflug nach Verſailles geplant ſind Alles andere
hängt von der Entſcheidung des Zaren ab Der Gedanke einer
Amtstracht für den Präſidenten der Republik wurde als
poſſenhafter Schneider oder Lakaieneinfall vom Elyſée mit Ver
achtung zurückgewieſen Faure wird ſeinen bewährten ſchwarzen
Frack anlegen Zur Begleitung des Zaren werden Küraſſiere
Dragoner und eigens aus Algerien hierhergeſandte Spahis be
fohlen Geſtern wurde mit der Einfahrung der für den Zaren
angeſchafften Wagenpferde begonnen ſie wurden vor die Pracht
wagen geſpannt und von der Reiterbegleitung umgeben um ſie au
dieſe zu gewöhnen

Großbritannien
London 12 September Der ehemaligr Miniſter Asquith

richtete ein Schreiben an den Daily Chron zu Gunſten der
antitürkiſchen Agitation Er ſagt er ſtimme gänzlich mit der
Ueberzeugung überein daß die Zeit dafür erſchienen ſei daß
Großbritannien ſich weigern ſollte weiter mit einer Regierung zu
unterhandeln die ein bloßes Werkzeug für die Ausführung der
Zwecke eines entweder verbrecheriſchen oder wahnſinnigen Willens
geworden ſei Die europäiſchen Mächte deren Gunſt der Sultan
ſeinen Thron verdanke könnten die begangenen Verbrechen nicht
vergeben oder künftige Gefahren mißachten ohne die Schuld des
Einen zu theilen und direkt verantwortlich für den Andern zu
werden Ebenſo entſchieden erklärt ſich heute Gladſtone in einer
Zuſchrift an den Sekretär der Britiſh and Foreign Arbitration
Aſſociation gegen weitere Verhandlungen mit dem Sultan Nur
Zwang ſei geboten andernfalls ſei Schweigen vorzuziehen
Der Daily Chron dringt auf ſofortigen Abbruch derdiplomatiſchen Beziehungen mit der Lürtet Es ſind
Schritte im Gange um den Lordmayor zu erſuchen eine Proteſt
kundgebung der Bürger Londons in der Guildhall zu veranſtalten

Daily Telegraph mißbilligt die Agitation zur Löſung
der armeniſchen Frage die nur durch ein Einvernehmen
Englands und Rußlands möglich ſei Behufs Erzielung eines
ſolchen müßte Rußland von der Uneigennützigkeit der Ziele Eng
lands überzeugt werden An Stelle des demnächſt in den Ruhe
ſtand tretenden Admirals Seymour wird Vice Admiral Sir
John Hopkins zum Kommandanten des engliſchen Mittelmeer
Geſchwaders ernannt werden

Orient
Konſtantinopel 12 September Die in Haskiöti ent

deckte Werkſtätte barg weder Waffen und Bomben noch Dynamit
und Pulver ſondern nur Maſchinen Werkzeuge und Chemikalien
deren Zweck noch nicht feſtſteht Einige armeniſche Marine Arſenal
Arbeiter wurden unter dem Verdachte Nachts in dieſer Werkſtatt
gearbeitet zu haben verhaftet Alle armeniſchen Arbeiter in ſtaat
lichen Civil und Militär Fabriken werden entlaſſen Die Dette
Publique welche hier und in den Provinzen ungefähr neunhundert
armeniſche Beamte und Diener hat beſchloß denjenigen
welche auswandern wollen die Bezüge für 6 bis 12 Monate aus
zahlen zu laſſen und ſie mit Freikarten zu verſehen Jn der
Tabakregie wird Aehnliches geplant

Ans der Amgebnng
g Cönnern 14 September Verſchiedenes Unſere Stadt

iſt auch dieſes Jahr wieder von dem uns ſehr viel Schaden verurſachenden
Rothlauf unter den Schweinen heimgeſucht Schon voriges Jahr
graſſirte dieſe Seuche unter dem Borſtenvieh und forderte bedeutende
Opfer und dieſes Jahr haben die Beſitzer ſchon wieder große Verluſte
erlitten Die Ernte kann in unſerer Gegend als beendet angeſehen
werden Man blickt freilich trüben Auges auf das geringe Ergebniß
Am Donnerstag feierte Herr Direktor Welker hier im Hotel zum Ring
mit ſeinen Realprogymnaſialſchülern ein Schulſeſt Sedanfeier beſtehend
in muſikaliſch deklamatoriſchen Vorträgen c Man konnte wohl
merken wie ernſtlich Herr Welker bemüht iſt ſeine Schule auf eine hohe
geiſtige Stufe zu bringen Erwähntte Anſtalt wird nächſte Oſtern nocheine höhere Kiaſe Unterſekunda einrichten deren Abiturienten dann

das Reifezeugniß für den einfjährig freiwilligen Militärdienſt erhaltenwürden Kisher war das Endziel erwähnter Anſtalt Obertertia

Wettin 13 September Bahnbau Der vereinigten Eiſen
bahnbau und Betriebs Geſellſchaft zu Berlin iſt die Erlaubni z Vor
nahme allgemeiner Vorarbeiten für eine vollſpurige Nebeneiſenbahn von
Gerlebogk über Löbejün und Nauendorf nach Wettin bezüglich
des preußiſchen Staatsgebiets ertheilt worden

Beeſenlaublingen 13 September Abgrenzung Vom
1 Oktober d J ab werden die Ortſchaften Beſedau Neubeeſen Beeſen
laublingen und Mucrena mit den daſelbſt belegenen Gewerbsanſtalten vom
Hebebezirk des Steueramts I zu Cönnern abgezweigt und dem Hebebezirl
des Steueramts I zu Alsleben zugetheilt

Merſeburg 13 September Bahnbau Unfälle Wie
verlautet hat das preußiſche Miniſterium dem Jngenieur Witte die von
dieſem nachgeſuchte Erlaubniß zur Aufnahme der Vorarbeiten für eine
elektriſche Bahn von Leipzig nach Merſeburg verſagt Während
der diesmaligen Kaiſermanöver ſind beim 12 HuſarenRegiment mehrere
Unglücksfälle durch Sturz mit den Pſerdeu c vorgekommen Einige
Huſaren ſollen hierbei Armbrüche erlitten haben Unter den Verletzter
befindet ſich auch Herr Premierlieutenant v Waldow der ebenfalls mit
dem Pferde ſtürzte und einen Beinbruch davontrug Derſelbe iſt vor
einigen Tagen hier eingetroffen

Niemberg 13 September Aktien Malzfabrik NiembergDèr Auſſichtsrath beſchloß aus dem Bruttogewinn von 113 760 e

1894/95 93 448 Mk 5 Proz Dividende 4 zu vertheilen 49 463 Mk
40174 zu Abſchreibungen zu verwenden dem Reſervefonds 6000 Mk
2663 zuzuführen dem Delecredereconto 2000 Mk 6243 Mk zu

st Alsleben 13 September Diemenbrand Geſtern Abend
gegen 9 Uhr brannte der ſüdlich von Alsleben auf der ſog alten Burg
gelegene dem Oekonom F Voigt gehörige Korndiemen ab Da der Diemen
außer Weizen und Gerſte noch Wickfutter enthielt iſt anzunehmen daß
eine Selbſtentzündung ſtattgefunden hat

Kloſtermansfeld 13 September Turneriſches Heute fand
unter ſehr zahlreicher Betheiligung aller 16 Vereine des Bezirks Mangsfeld

W im r r 2 Bezirksvorturnerſtunde ſtatt Nach
rledigu geſchäftlichen Angelegenheiten wurde eine Turnfahrt nachSchloß Mansfe unternommen wo der Bezirksturnwart die

Fortſetzung folgt des Gönners der Turnerei Herrn Landrath Freiherr v d Rock

Meiningen à la suite des Kaiſer Franz Garde Grenadier

Tantièmen und Gratifikationen zu verwenden und den Reſt vorzutragen
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Mangsfeld 13 September Lehrer Sterbekaſſe
en Vorſtandsverſammlung der im Jahre 1890 gegründetenterbekaſſe der Ephorie Mansfeld wurde die Rechnung d

n der
ehrer

es Geſchäftsjahres
J 18094/95 r Nach dieſer betrug die Einnahme 1708,62 Mt Da
ſich die Ausgabe auf 303,00 Mk ſtellt ſo bleibt ein Beſtand von
1405,62 Mk der ſich durch die Beiträge und Zinſen auf 1528,09 Mk
erhöht Der Verein zählt jetzt 81 Mitglieder

h Oberröblingen aSee 13 September Verunglückt Bei
den gewerkſchaftlichen Bohrungen unweit der Pumpſtation Wansleben
verunglückten geſtern Nachmittag abermals zwei Arbeiter indem ſie von der
ſchweren eiſernen Spindel erfaßt wurden Einer von ihnen der Arbeiter
Robert Lorenz aus Wansleben trug ſo erhebliche Verletzungen an der
rechten Hand davon daß er der Königlichen Klinik in Halle überwieſen
werden mußte während die Verletzungen des anderen Arbeiters nicht ſo
erheblich ſind

Dörſtewitz 13 September Dörſtewitz Rattmannsdorfer
Braunkohlen Jnduſtrie Geſellſchaft zu Rattmannsdorf
Nach Abſchreibungen in Höhe von 22 306,16 Mk beträgt der Reingewinn
29 828,90 Mk hiervon werden an den Reſervefonds 1759,68 Mk über
wieſen welcher ſich nunmehr auf 19 298,89 Mt ſtellt der Aufſichtsrath
erhält 1102,76 Mk als Tantième Vorſtand und Beamte erhalten
1466,46 Mk während an die Aktionäre eine Dividende von 2 i Prozent

2 Prozent im Vorjahre zur Vertheilung gelangen ſoll
au 13 September Oeffentliche Anerkennung Dieim 24 Lebensjahre ſtehende unverehelichte Dienſtmagd Louiſe Fahro zu

Collau Kreis Delitzſch hat am 21 Juli den 5 jährigen Sohn des Gaſt
wirths Otto Fahro vom Tode des Ertrinkens aus den Fluthen der an

ſchwollenen Mulde gerettet Jn Anerkennung der bei der Rettung
ewieſenen h und Entſchloſſenheit bringt der Herr Regierungs

präſident die That im Regierungs Amtsblatte zur öffentlichen Kenntniß
W Freyburg 13 September Verſchiedenes Jn der Zeit

vom 12 bis 26 September wird hier wieder Seitens des Leiters der
Reblausbekämpfungsarbeiten der hieſigen Gegend Oberförſter a D Koch
Trier ein Reblauskurſus abgehalten Die Firma Siemens und
HalskeBerlin hat nunmehr für dieſes Jahr ihre hieſigen Verſuche mit
Ozon die Rebläuſe zu tödten eingeſtellt wird aber trotz des für jetzt
nicht günſtigen Ergebniſſes dieſelben im nächſten Jahre wahrſcheinlich
wieder aufnehmen Zum 1 Oktober iſt der hieſige Oberförſter
poſten anderweit zu beſetzen Am 26 September macht der Weißen
ſelſer Turnbezirk eine Turnfahrt hierher

Gräfenhainichen 13 September Beſtätigung Die Wahl
des Herrn Bürgermeiſter Romeiß auf eine weitere Amtsdauer von
12 Jahren hat die erforderliche Beſtätigung gefunden

F Bernburg 13 September Unfall Wettrennen
Jubiläum Beim Brigadeexerzieren zwiſchen Hecklingen und Nenndorf
ſcheute das Pferd eines Offiziers vom 26 Jnf Reg und lief in die
Menſchenmenge wobei es zwei Kinder mit Huffchlägen ſchwer verletzte
Nachdem am letzten Freitag ein Klubrennen des Radfahrervereins
Ascania atte veranſtaltete der Klub Viktoria heute ein
eiches Die Rennſtrecke Bernburg Magdeburg und zurück betrug

m Ab erſter zu Scheinemann Bernburg mit einer Fahrzeit von
Stunden durch das Ziel Am 10 d M waren 50 Jahre ver

en ſeitdem die Bahnſtrecke Bernburg Cöthen in Betrieb genommen
wurde Der Verkehr war von Anfang an ein ſehr reger

13 September Ein recht geſunder Ort ſcheint das
Wegſtunden von Erfurt belegene preußiſche Dorf Witterda zu ſein

Allabendlich fanden ſich im dortigen Reſtaurant ſechs Männer ein von
denen keiner unter 80 Jahre alt iſt Sie ſind ſammt und ſonders noch
recht rüſtig So zum Beiſpiel geht der 86 Jahre alte Böttchermeiſter
Oxſord noch ſeiner Beſchäftigung nach Der Schuhmacher Anſelm gedenkt
heute mit ſeiner Frau goldene Hochzeit zu feiern Am rüſſtigſten iſt
unſtreitig noch der 90 Jahre alte Todtengräber Schwedthelm Seinevierte Frau iſt 76 Jahre alt Seit 40 Jahren waltet er in Witterda

ſeines Amtes Zweien ſeiner Frauen bereitete er ſelbſt die letzte Ruhe
ſtätte Jm vorigen Jahre feierte der Alte mit ſeiner vierten Frau die
ſilberne Hochzeit

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtatter

Halle 14 September
Der großte Herbſtmarkt welcher geſtern ſeinen Anfang nahm

war bis gegen Abend von einem Wetter begünſtigt wie es ſchöner kaum
gewünſcht werden kann Der Beſuch war deshalb auch ein faſt über
Erwarten ſtarker alle nach dem Roßplatze führenden Straßen waren dicht
bevölkert und je näher man dem Ziele der Menſchenwanderung kam deſto
größer wurde das Gedränge Auf dem Marktplatze bewegte ſich eine nach
vielen Tauſenden zählende Menge Alle Schaubuden ſowie die ſämmt
lichen Vergnügungsveranſtaltungen wie Karouſſels Schaukeln Rutſchbahn
Hippodrom c von den größten und anſehnlichſten herab bis zu den
kleinſten und unſcheinbarſten hatten ſich denn auch eines ſtarken Zuſpruchs
zu erfreuen Auch an den Verkaufsſtänden herrſchte reges Leben und
das Geſchäft entwickelte ſich zur Genugthuung der Händler ziemlich gut
Am meiſten in Anſpruch genommen wurden aber die menſchen
freundlichen Unternehmer welche es ſich zur Aufgabe gemacht
hatten die vielen Marktbeſucher durch Speiſe und Trank aller Art
zu erquicken Würſtchen Kuchen aller Art mit Hering belegte
Brödchen Eis Bücklinge Zuckerwaaren und was dergleichen mehr iſt
fanden guten Abſatz ſelbſt wenn ſchon das äußere Ausſehen der Leckerbiſſen
den kritiſchen Augen anſpruchsvoller Schlemmer ſo gut wie gar nicht ge
nügte Namentlich ſtark in Anſpruch genommen waren die Schankwirthe
und die durſtigen Seelen machten in ihrem Begehr nach dem ſchäumenden
Naß kaum einen Unterſchied zwiſchen boykottirtem und freiem Bier Als
gegen Abend Regen niederfiel leerte ſich die Budenſtadt merklich kaum
war ader der Himmel wieder heiter ſo ging der Trubel auch wieder
von Neuem los Bis Mitternacht herrſchte fröhliches Leben und heute
Vormittag waren die Straßen bereits wieder außerordentlich belebt
Der verhältnißmäßig ſtarke Beſuch des Marktes am heutigen Vor
mittage dürfte in der Hauptſache darauf zurückzuführen ſein daß die Land
bewohner ſich noch immer nicht an die Verlegung des Viehmarktes auf
den Dienstag gewöhnen können

Unſere Sechsunddreifziger kehrten geſtern Abend zwar etwas
ermüdet von der langen Eiſenbahnfahrt ſonſt aber doch wohl und munter
nach Halle zurück Der Sonderzug welcher die beiden hieſigen BatailloneLale brachte traf ziemlich pünktlich auf dem Güterbahnhofe ein

Eine große Menſchenmenge nahm die Truppen auf dem Bahnhofe in
Empfang und begleitete dieſelben nach den Kaſernen Da nun an ſich
auf den Straßen infolge des großen Herbſtmarktes ein außergewöhnlich
ſtarker Verkehr herrſchte ſo war das Gedränge theilweiſe ein ſehr großes
indeſſen vollzog ſich der Marſch nach den Kaſernen in beſter Ordnung
Heute wurden bereits die Reſerviſten nach Abgabe der Sachen in die
Heimath entlaſſen

Ernennung Herr Poſtaſſiſtent Horn hierſelbſt iſt laut Meldung
des Amtsblattes der Königl Regierung zu Merſeburg zum Ober Poſt
aſſiſtenten ernannt worden

Prüfung Jn vergangener Woche hat am Lehrerinnen
Seminar der Francke ſchen Stiftungen die Entlaſſungs und Lehrerinnen
Prüfung ſtattgefunden Allen Prüflingen konnte die beantragte Befähigung
zuerkannt werden 15 erhielten das Lehrerinnen Zeugniß für mittlere und
höhere Mädchenſchulen eine für Volksſchulen zwei für Volksſchulen und
Franzöſiſch eine für Volksſchulen und Engliſch drei Prüflinge unterzogen
ſich einer ſogenannten Ergänzungsprüfung und eine ließ ſich als Sprach
lehrerin für Franzöſiſch und Engliſch prüfen Die 23 Schulamts
bewerberinnen heißen Frl Gertrud Brode Marie Encke Sophie Hennig
Margarethe Herrmann Anna Koch Eliſe Leo Jda Lobeck Margarethe
Michaelis Jda Mirus Margarethe Niemeyer Helene Prätorius Eliſabeth
Quiehe und Gertrud Reck aus Halle Baroneß Cari von Brunnow aus
Mietau Kurland Eliſabeth Cremer aus Derben Margarethe Dieck aus
Wernigerode Anna Kuhlmey aus Brietzke Emilie Kauſmann aus Kon
ſtantinopel Johanna und Luiſe Poll aus Konitz Liddy Scharf aus
Nordhauſen Eliſabeth Sunder aus Duisburg und Eliſabeth Winkler aus
DodendorfServand der Geflügelzüchtervereine Geſtern fand hierſelbſt
eine Deputirten Verſammlung ſtatt welcher als Vertreter der Landwirth
ſchaftskammer der Provinz Sachſen Herr Dr Rabe beiwohnte Dem
zunächſt erſtatteten Jahresberichte iſt zu entnehmen daß dem Verbande

enwärtig 85 Vereine mit 2000 liedern angehören Zuchtſtationen
40 vom PVorbande befezt Am genen Jahre hat ſich der Vor

Seueral Anzeiger für Halle und den Saalkr a
S Se ſchilderte und ſhm den Dant alſer betheiligten Kreſfe über

ſtand eingehend mit der Frage befaßt wie die Einſchleppung von Geflügelſeuchen bekämpft werden kann Das Ergebniß der in der Angelegenhen

angeſtellten Erhebungen iſt verarbeitet und der Landwirthſchaftskammer
mit bezüglichen Vorſchlägen unterbreitet Nach dem Berichte des Verbands
kaſſirers Herrn C betrugen im abgelaufenen Jahre die
Einnahmen 2262,83 Mk die Ausgaben dagegen 1466,27 Mk Nach
erfolgter Prüfung und Richtigbefund der Rechnung wurde dem HerrnKaſſirer ertheilt Fun Vermehrung der Zuchtſtationen ſtehen
360 Mk Staatsſubvention zur Verfügung Dieſer Betrag wird zu gleichenTheilen je 40 Mk folgenden Vereinen überwieſen Alsleben Aſchers

leben d nr Halle Quedlinburg Seehauſen Weißenfels Wittenberg
und Zerbſt Außerdem konnten noch 23 Stämme Geflügel aus der
e der Zuchtſtationen vertheilt werden Hierauf wurde be
ſchloſſen ein Preisausſchreiben zur Erlangung eines ſicheren Mittels
ur Konſervirung von Eiern zu erlaſſen Als Preiſe ſollen je eine goldene
lberne und bronzene Staatsmedaille ausgeſetzt werden Der wiederholt

vom Vorſtande geſtellte Antrag auf Verlegung der Centralleitung des
Verbandes wurde wiederholt abgelehnt Zur Entlaſtung des Vor
ſitzenden ſollen aber zwei Abtheilungen mit beſonderen Abtheilungs
vorſitzenden gebildet werden Hierauf wurde die Vorſtandswahl vollzogen
Gewählt wurden die Herren Magiſtratsſekretär Schachtzabel Vorſitzender
Apotheker Beeck und Lehrer Lentzſch Abtheilungsvorſitzende C Vogel

Kaſſirer Gaſtwirth Kohl Halle Bibliothekar Kaufmann Max
Krauſe Halle Schriftführer Strube Bernburg Protokollführer
Mehne Aſchersleben Kothe Halberſtadt Sintermann Bernburg
Schulz Neuhaldensleben Köhler Wittenberg Specht Zerbſt Bei
ſitzer Die nächſte Verbandsausſtellung ſoll Anfang Februar 18097 in
Bernburg abgehalten werden Jm nächſten Jahre ſoll auch eine Herſt
Ausſtellung namentlich für Junggeflügel in Ausſicht genommen werden
Mit den Vorbereitungen dieſer Ausſtellung wurde der Verein Schöningenbeauftragt Zuletzt wurde noch der Jahresbeitrag für 1896/97 auf 15 Mit

pro Verein feſtgeſetzt

Ausſchuſzſitzung der Halle ſchen Turnerſchaft Der engere
Ausſchuß hielt am Sonnabend eine Sitzung ab Jn derſelben wurde die
Tagesordnung für die am 17 Oktober in der Aktienbierbrauerei ſtatt
findende Ausſchußſitzung feſtgeſetzt und umfaßt dieſelbe Jahresbericht
Rechnungslegung Reviſorenwahl Wahl des engeren Ausſchuſſes Be
ſtätigung bez Abänderung des Grundgeſetzes Sonſtiges Anträge ſind
rechtzeitig beim Vorſitzenden einzubringen

Unterrichtskurſus Es ſei an dieſer Stelle darauf aufmerkſam
gemacht daß der Gabelsberger ſche Stenographen Verein zu
Halle gegr 1859 am Mittwoch 16 d Mts Abends S Uhr in
Petzold s Reſtaurant Charlottenſtraße 19 einen Unterrichtskurſus
in der Gabelsberger ſchen Stenographie abhalten wird Das Honorar
beträgt 5 Mk Anmeldungen können bei Beginn des Unterrichts erfolgen

Stenotachygraphie Ein neuer Unterrichtskurſus in der Steno
tachygraphie beginnt Dienstag den 22 September im ECentral Hotel
Von Anhängern der Stenotachygraphie wird geſagt daß ſich dieſe Kurzſchrift
durch Kürze Zuverläſſigkeit und leichte Erlernbarkeit auszeichnet

r Quittungskarten Umtauſch in Giebichenſtein Jm Monat
Auguſt wurden bei der Quittungskarten Ausgabeſtelle in Giebichenſtein
120 Stück Karten umgetauſcht 84 von männlichen und 36 von weiblichen

von 1364 Mark
Sommerfeſt Aus Anlaß ihres 40 jährigen Beſtehens veranſtaltete

die Maſchinenfabrik und Eiſengießerei E Leutert in Giebichenſtein vor
geſtern ihren Beamten und Arbeitern ein Sommerfeſt Der Feſtzug be
wegte ſich unter Vorantritt eines Muſikecorps durch die Burg und Trothaer
ſtraße nach dem Feſtlokale der Saalſchloßbrauerei Hier vergnügte man
ſich bei Concert und Ball Auch fand ein Umzug der Kinder ſtatt und
wurden dieſe bewirthet Die Erwachſenen hatten einen entſprechenden Geld
betrag erhalten Jm großen Saale hielt ſodann Herr Direktor Kaye
eine Anſprache insbeſondere die Entwickelung des Etabliſſements u ſ w
ſchildernd Aus der Arbeiterſchaft erwiderte Herr Schloſſermeiſter Rehlung
Es gelangte dann eine Depeſche an den z Zt in Jtalien weilenden
Fabritkinhaber zur Abſendung auf welche noch im Laufe des Abends ein
Danktelegramm einlief Bei Aufführung lebender Bilder welche beſonders
die verſchiedenen Thätigkeiten im Fabrikbetriebe veranſchaulichten turneriſchen
Aufführungen u ſ alles von Arbeitern der Fabrik geboten floſſen die
Stunden dahin und erſt am hellen Morgen rüſtete man ſich zur Heim
kehr Die Fabrik hat anläßlich des Jubiläums einen bedeutenden Be
trag geſtiftet mit deſſen Zinſen die Wittwen verſtorbener Arbeiter unter
ſtützt werden ſollen

Ein großer Dampfpflug des Herrn Guſtav Weitzel aus Eis
leben paſſirte heute Morgen um 5 Uhr einige Straßen der Stadt Der
Transport des Ungethüms wurde von Polizeibeamten geleitet

g Selbſtmordverſuch Am Sonnabend früh gegen 7 Uhr verſuchte
das erſt 13 jährige Schulmädchen Emma B aus Giebichenſtein ihrem
Leben durch Ertränken gewaltſam ein Ende zu bereiten Daſſelbe hatte
ſich zwecks Ausführung dieſer That auf den Klausberg begeben und ſich
von dem zwiſchen dem Leinpfade und der Jahnshöhle befindlichen Fels
vorſprunge in die unter letzterem fließende Saale geſtürzt Ein zufällig
in der Nähe befindlicher Schiffer welcher die Situation ſchnell überſchaut
hatte ſchwamm dem Mädchen nach und brachte es lebend und ohne jed
wede Verletzung wieder an das Ufer Hierauf wurde das Mädchen mit
Hülfe von noch zwei anderen Männern nach der elterlichen Wohnung in
der großen Brunnenſtraße geſchafft Das Motiv zur That iſt in der Be
ſchuldigung einen kleinen Gelddiebſtahl ausgeführt zu haben zu ſuchen

m Ein Auge ausgeſtochen Als am Donnerstag Abend gegen
9 Uhr der Arbeiter Otto Kloppe von hier in ger zweier Kollegen
und einem Mädchen die Chauſſee zwiſchen hier und Nietleben paſſirte
begegneten ihnen vier Männer welche nach Angabe Kloppe s das Mädchen
beläſtigten Es kam dieſerhalb zwiſchen beiden Parteien zu einem Wort
wechſel und bald darauf zu Thätlichkeiten bei welcheu leider wieder einmal
von dem Meſſer Gebrauch gemacht wurde Kloppe erhielt einen mit
furchtbarer Gewalt geführten Stich direkt in das rechte Auge und die
Folge war daß daſſelbe ſofort auslief Von dem Thäter fehlt bis jetzt
jede Spur K mußte am Sonnabend in die Königliche Augenklinik auf
genommen werden

s Durch den Hufſchlag eines Pferdes wurde am Sonnabend
Mittag der Geſchirrführer Gevatter aus Schotterey bei Lauchſtedt er
heblich verletzt ſodaß er in die Königliche Klinik aufgenommen werden
mußte Derſelbe hatte für das Rittergut Benkendorf Getreide hierher ge
bracht und im Gaſthof zum goldenen Herz in der Mangfelderſtraße
ausgeſpannt Plötzlich riß ſich im Stalle eines der ihm anvertrauten
Pferde ein Hengſt los und als er das Thier wieder einfangen wollte
traf ihn ein Huſſchlug desſelben gegen die Bruſt

Unfall Zu dem Unfall der dem Schneidermeiſter B hierſelbſt
Taubenſtraße 5 am Freitag Nachmittag in Diemitz zugeſtoßen iſt theilt

uns Genannter mit daß er mit ſeinem Fahrrade nicht über einen Prell
ſtein gefahren ſondern daß die Vordergabel am Rade gebrochen ſei Die
hervorgerufene Verletzung befinde ſich über dem rechten nicht linken Auge

Auf der Straße erkrankt Geſtern Nachmittag gegen 3 Uhr
wurde in der Geiſtſtraße vor dem Grundſtück Nr 7 die Frau Marie D
geb Thieme wohnhaft Geiſtſtraße 24 ſo ſtark von Krämpfen befallen
daß ſie bewußtlos auf dem Fahrdamm zuſammenſtürzte Dieſelbe wurde
ſofort in den Hausflur des genannten Grundſtücks getragen und nachdem
ſie ſich etwas erholt mittelſt Droſchke nach ihrer Wohnung geſchafft

Auf dem Bahnhof beſtohlen Die hier auf der Durchreiſe
begriffene polniſche Arbeiterin Cruppa hielt ſich heute Morgen von 4 bis
7 Uhr im Warteſaale 3 bis 4 Klaſſe hieſigen Bahnhofs auf und war
übermüdet von der Reiſe eingeſchlafen Als ſie erwachte mußte ſie die
ſehr unangenehme Wahrnehmung machen daß ihr die ganze Baarſchaft
welche ſie loſe in der Kleidertaſche trug beſtehend in 18 Mk in harten
Thalern und gegen 2 Mk kleines Geld geſtohlen war

Standesamt Halle
Aufgeboten

12 September Der Mühlenarbeiter Alexander Schöbe und Emma
Kamm Bölbergaſſe 3 und Henriettenſtraße 11 Der Amtsgerichtsſekretär
Walther Voigt und Anka Eder Wernigeroda und Ranniſcheſtraße 18
Der Buchdrucker Karl Berbig und Emma Praſſe Brunoswarte 16 und
Dzondiſtraße 6 Der Korrektor Kurt Hirſch und Laura Naumann

Leipzig
Eheſchließzungen

12 September Der Maſchiniſt Paul Blaſchke und Klara Grotzky Deſſauer
ſtraße 3 und Beeſenerſtraße 4 Der Eiſendreher Karl Plaue und Frieda
Köhler Mansfelderſtraße 55 und Lilienſtraße 8 Der Zuſchneider Emil
Geyer und Martha Krähnert Hirtenſtraße 12 Der Schloſſer Otto Knöchel
und Eliſabeth Ohme Mansfelderſtraße 52 und Forſterſtraße 52 Der

ter aul Meuſch und Martha Herrmann Jägerplatz 19 und Tauben
6 Der Kaufmann Hermann ten Cate

Perſonen Die darin enthaltenen Marken repräſentiren einen Geſammtwerth

15 September Seite 3
Eliſabeth Schäffer Frieſenſtraße 14 und r zimieſdergrafß 42 Der
Büffetier Florian Kunze und Lina Zuberbier Gr Wallſtraße 42 undGiebichenſtein Der Schneidermeiſter Hugo Blume und Marianna Luther
Dorotheenſtraße 12 und Thalamtſtraße 3

Geboren
12 September Dem Schuhmachermeiſter Reinhold Hoffmann eine T

Roſa Dora Hildegard Streiberſtraße 12 Dem Beſitzer des naturwiſſen
ſchaftlichen Jnſtituts Willy Schlüter eine T Eliſabeth Johanna Eva Wucherer
ſtraße 9 Dem verſtorbenen Zimmermann Hermann Radicke ein S Albert
Hermann Beeſenerſtraße 4 Dem Kaufmann Max Herrmann ein S
Rudolf Max Barfüßerſtraße 2 Dem Stations Aſſiſtent Eduard Hauſtke
eine T Friedg ne Forſterſtraße 46 Dem Fabrikarbeiter Guſtav
Winkler ein S Otto Paul Schloſſerſtraße 5 Dem Schloſſer Ernſt

aſchke eine T Charlotte Hildegard Erika Merſeburgerſtraße 14 Dem
eibgießer Wilhelm Willer ein S Wilhelm Bruno Otto Streiberſtraße 13
Dem Stellmacher Friedrich Grunke eine T Auguſte Minna Franziska

Marie Kl Sandberg 21 Dem Fleiſchermeiſter Karl Götze ein S Konrad
Oskar Karl Herrenſtraße 25 Dem Handarbeiter Paul Berek eine T
Marie Luiſe Elſe Schloſſerſtraße 16 Dem Handarbeiter Franz Holland
ein S Nichard Walther Wuchererſtraße 59 Dem Handarbeiter Julius
Schulze ein S Karl Wilhelm Paul Kl Wallſtraße 2 Dem Bruauerei

Alb Morell ein S Helmuth Albert Frieſenſtraße 20 Dem Schuh
machermeiſter Julius Deutſchbein ein S Otto Oswald Entbindungs

n Dem Kutſcher Karl Walter ein S Friedrich Otto Karl Tauben
raße 3

Geſtorben
12 September Der Kaufmann und Fabrikant Theodor Vete

Gr Märkerſtraße 26 Des Dachdeckermeiſter Karl Rumſtedt S Fried
8 Kellnerſtraße 9 Des loſſer Hugo Wagner T 4
fännerhöhe 46 Des Maurer Paul Lorenz S Kurt 1 Schüten

traße 22 Der Dienſtknecht Wilhelm Titze 46 J Klinik

Telegramme und letzte Nachrichten
Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau

Athen 14 September Zwei Bataillone haben Monaſtir ver
laſſen um die in der Umgebung aufgetauchten mazedoniſchen Auf
ſtändiſchen einzuſchließen Es fanden kleinere Zuſammenſtöße mit den
Aufſtändiſchen ſtatt welche den Banden des von ſeiner Verwundung wieder
hergeſtellten Führers Brufa angehören ſollen

Mittheilung von Hirſch s Depeſchen Bureau
Berlin 14 September Dem Kl Journ zufolge befindet ſich

Fritz Friedmann in Paris in elendeſter pekuniärer Lage da ſeine Ein
künfte aus ſeiner Broſchüre beſchlagnahmt worden ſind

Köln a Rh 14 September Die Kölniſche meldet aus Kanea
die Nachrichten aus dem Jnnern der Jnſel lauteten wenig befriedigend

Jn den Bezirken Sellino dauern die Gewaltthätigkeiten fort Die
Türken beſchuldigen die Chriſten Häuſer und Olivenpflanzungen in Brand
geſteckt zu haben um die Rückkehr der Muſelmanen zu verhindern gleiche
Beſchuldigungen werden ſeitens der Chriſten den Türken gegenüber er
hoben Aus dem Bezirke Kiſſanos wird von ähnlichen Erſcheinungen
berichtet Dieſe Zuſtände haben eine bedenkliche Gährung in den muſel
männiſchen Bezirken verurſacht Jn allen Städten in denen die Türken
bisher die Oberhand hatten iſt die Lage eine ſehr kritiſche geworden

Brüx 14 September Der geſtrige Tag ift ruhig verlaufen Die
Eindämmungsarbeiten ſcheinen von Erfolg zu ſein

London 14 September Der Obſerver erklärt die Entthroh
nung des Sultans würde ſich durch eine Verſtändigung Rußlands
und Englands erzielen laſſen und es ſei nicht unwahrſcheinlich daß der
Zar wenn er demnächſt nach England komme bezügliche Vorſchläge unter

breiten würde

Kopenhagen 13 September Der König und Prinz Georg
von Griechenland ſind heute hier eingetroffen

Havannagh 13 September Wie verlautet haben die Behörden
die Organiſation einer revolutionären Partei entdeckt Die meiſter
Führer ſind verhaftet worden
T v

Auf hoher See und am Kamin
Wenn ſich Segelſchiffe welche lange Reiſen machen auf hoher See begegnen dann tanſchen ſie die Bücher gegenſeitig aus welche ſie an Bord

haben um ſich neuen Leſeſtoff zu verſchaffen
liche und ausgezeichnete Sitte

Man ſoll kein einziges Stückchen Papier muthwillig vernichten ſagen
die Türken denn wer weiß ob nicht der Name Allahs darauf ſteht

Neulich ſaß wieder einmal ein heiterer Kreis von jungen Burſchen und
Mädchen plaudernd zuſammen um den langen Winterabend gemüthlich
hinzubringen Oft wurde ſonſt ein Buch eine Zeitung vorgeleſen diesma
aber las die Tochter des Gaſtherrn aus einem kleinen Buche vor das ihr
Vater an demſelbe Tage erhalten hatte Darin ſtand von merkwürdigen
Kuren und die Menſchen welche dieſelben von ſich berichteten ſchloſſen
ſtets mit tiefer Dankbarkeit gegen den der ihnen die Vorzüge und An
nehmlichkeiten einer guten Geſundheit wieder verſchafft hatte nachdem
ihnen vorher Monate und oft ſogar Jahre lang das Leben durch ihr
Leiden vergällt worden war Einer dieſer Briefe lautet folgendermaßen

Hohenmocker Kreis Demmin den 29 Juli 1896
Beſtätige Jhnen hierdurch gern daß das von Jhnen bezogene Nutrol

ein gutes Mittel für Magenleidende iſt denn meine Mutter 81 Jahre
alt leidet ſeit September 1895 am Magen ſo daß ſie im Oktober bett
lägerig wurde und überhaupt keine Speiſen vertragen konnte infolgedeſſen
wandten wir uns an den Arzt welcher nichts anderes verordnete weil er
meinte der Magen wäre ſchon zu ſchwach als Jhr Nutrol wir ſollten
es damit verſuchen Nachdem wir 6 Flaſchen davon verbraucht haben iſt
meine Mutter doch ſchon ſo weit hergeſtellt daß ſie allenthalben allein
ſpazieren gehen kann welches keiner glaubte der ſie vor einem Vierteljahr
geſehen hat

Wofür ich Jhnen meinen beſten Dank abſtatte und zugleich bitte min
noch einige Flaſchen ſchicken zu wollen Hochachtungsvoll

Frau E Bohſe
Jeder Eßlöffel 18,5 Gramm voll Nutrol enthält r 7,2Dextroſe 6,25 g Maltoſe 1,56 g Dextrin 0,056 g Salzſäure chemiſg

rein 0,031 g dialyſirtes Pepſin 0,031 g Bromelin ein Verdauungs
ferment aus der Ananasfrucht gewonnen

Vorräthig in den Apotheken Preis 3 Mk
über Nutrol direkt von Klewe Co Dresden
und franko

Das iſt eine ganz natür

ntereſſante Broſchüre
olierſtraße 21 gratis

Wetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 15 September 1896

Bei Weſtwind Fortdaner des warmen zeitweiſe regneriſchen
Wetters

Waſſerſtände Am 13 September Weißenfels Oberp 2,50
14 September Halle unterhalb 1,94 Trotha 2,24 13 Septbr
Bernburg 1,45 Calbe Unterpegel 0,92 Oberp 1,61
Dresden 0,28 Magdeburg 1,95

Jnſeraten Annahmeſtellon
für den

General Anzeiger
Haupt Expedition Große Ulrichſtraße 37

II Stadt Expedition Zinksgartenſtraße 15
II Stadt Expedition Leipzigerſtraße 11 Ecke Kleiner Sandberg

Anzeigen werden in den obenverzeichneten Expeditkonen für di
am ſelben Tage erſcheinende Nummer bis morgens 9 Uhr ange
nommen

Der Geſammt Auflage unſerer heutigen Nummer liegt ein
Proſpekt des Praktiſchen Wochenblattes für alle 8Fürs Haus bei welchen wir der Beachtung er

1 nd M itſch Loz Mansfeiderſtrade 59 Der gieſchermeiſter Lainrig Weg W frauen nachdrücklich empfehlen

e
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Zu haben in allen Lotteriegeschäften u in den dareb Plakate Kkenntl Verkaufsstellen
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Meee einen wer 9rö8te Forteonritte r in Du Liolen Seit auf x n Seliet der ger Seoundheiopfen macht
wuede indem oie Die einsige feine Toiletteseife mit erprobten medisiniochen e iot welche über 2000 deutsche
Professoren und Herzte ab Speceialseife namentlich für die atte uns empfinsliche Raut 2e Frauen
und Kinder owie kei Hautaffectionen spröder rauher unreiner rother Haut Sonnenbrand beiPustelin Finnen Schorfhildung Flechten oann Sei starker Transpiration ete wärmoteno empfehlen Su
l nach körperlichen Anskrenqungen und starker Schiveioo bildung
Rudern ete ehe wohlthuends Herfriochend die Raut nicht eeisend Man kese die Arkheile der CAerate Die Jatent Majrekiolin Seife

erhältlich Feine Cartono ou Seochenſten ver geeignet mit z Stück
en Mark 50 Man ber euge oich Daoo jedes Stück die Satent Nummer Gz,592 drägt und Hüte ich vor Nachaſrmungen

wie V bei Fuootouren Rasdfahrren Reiken
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Jaul Sciauseil Co
Bankgeschäft Halle a S Leipzigerstr 10

Fernsprech Anschluss Nr 577 Reichsbank Giro Conto

Rinlösunge von Coupons
Amn und Verkauf von Werthpapferen

Annahme und Verzinsung von Baareinlagen
Check Verkehr

Discontirung in und ausländischer Wechsel
Verkaufsstelle von Pfandbriefen der

Deutsohen Hypothekenbank Hamburger Hypothekenbank
Gothaer Grundoreditbank Rheinisoden HypothekenbankK

Dr Lahmann s

Beim Kaiseri Patentamto

vegetabile Milch Pflanzenmilch
löest vollkommen die Aufgabe die Thiermilch Kuh oder Ziegenmilch zueinem wirklichen Ersatz für Muttermülch zu machen denn Dr med ahnen
vegetablle Milch macht der Thiermilch zugesetzt dieselbe für den jüngsten
Säugling leicht verdauſſeh indem sie das Bilden kester Kaseklumpen im Magen
verhindert und erhöht sodann durch ihren Gehalt an feinsten Zuckerstoffen
und edeisten Pflangenfetten den Nährwerth der Thiarmilch derart dass dieselbe
der Muttermilch vollkommen gleichwerthig wird

Preis per Büchse M 30
Man verlange Gratis Broschüre von den anoinißes Fabrikanten

e Hewel Veithen in Köln a Rhein
Dr Rahmann s Vegetabile Milch

ist käuflich in allen Apotheken sowie besseren Droguen und Colonialwaaren Handlungen

R500 en Mk 5,00
Berliner Neueſte Nachrichten

Foſtzeiinugsliße Pr 965 Anparteliſche Zeitung Fekjeitungslifte Ur 965

2 al aRedaktion u Expedition Berlin SW Königgrätzerstr
Sehnelle ausführliche und un v s Gratis Beiblätter

parteiische politische Berichter P 1 Deutscher Hausfreund
stattang Wiedergabe interes ſ Zerrer vor T7 Drucks

wöchentliechsirender Meinungsäusserungen der
Parteiblätter aller Richtungen 2 lHustrirte Modenzeitung
Ausführliche Parlamentsberichte 8 seitig mit Schnittmuster

R Trethiche militärische Aufsätze 3 monatlich
Interessante Lokal Theater und 9 3 Humoristisches Echo
Gerichts Nachrichten Ringehend wöchentliechste Nachrichten über Musik Kunst 4 erloosungs Blatt zehntägig

und Wissenschaft Ausführlicher 5 landwirthschaftl Nachriehten
R Handelsthbeil Vollständigstes wöchentlich

Coursblatt Lotterie Listen P 6 Die Hausfrau wöchentlich
Persenalveränderungen inderArmee 7 Produkt u Maaren Markt Bericht

Marine und Civil Verwaltung sofort Focrentſſeſ
und vollstündig 8 Deutscher Rechtsspiegel

h Samml neuer Gesetze u Reichsger Entscheid nach Bedarf
Im Roman Feuilleton erscheinen demnächst

e in die Sonne gehoben von ina von Binzer
u der letzte Roman des kürzlich verstorbenen E v Wald Zedtwitz

Diüe rohe Vraun
ein anmuthiges Werk das seinem Inhalt nach zu Weihnachten besonders
willkommen sein dürfte
Neu hinzutretenden Abonnenten wird der im lanfenden Quartal er

sehienene Anfang des Romans unentgeltlich nachgeliefert

haben Vortreffliche Wirkung Preis für die 6gespaltene Zeile 40 Pfg

D7

Anzeigen in den Berliner Neuesten Nachrichten s

Auf Wunsch Probe Nummern gratis u franko

Gegen Rothlauf
empfiehlt

Rothlaufpulver
Phosphorſ KaltkErnst Jentzsch ar

Aetz Natron
in ſtärkſter friſcher Waare nebſt

Vorſchrift zum Seifekochen
empfiehlt

Prust Jentzsch e

o SchnurrbartFranz Haar und Bart
Elixir ſchnellſtes Mittel
zur Erlangung eines ſtark
Haar und Bartwuchfes
Verhinderung von Haar
ausfall

Dieſes Elixir tauſendf
bewährt iſt allen Pomad
Tincturen und Balſams
entſchieden vorzuziehen

Erfolg garantirt
n à Doſe Mk 1 u 2nebſt Gebrauchham und Garantieſchein Verſand

discret per Nachnahme oder Einſendung d Betrages
auch in Briefm aller Länder Allein echt bez durch
Parfümeriefabrik F W A Meyer

Hamburg Rilbeek J

Bruch Chocolade
mit Banille garantirt rein à Pfd

80 5 bei 5 Pfd 75 PfCacao Pulver
garantirt rein e 50 60 eso

00

Breiteſtr Il uCarl Booch Markt roth Thurm12

Zur Aufnahme u Anfertigung von
Nachlass Inventarien

W vereidigte Taxator
riedrich Carow Geiſtſtr 5

on grogger Mi ehtigkeit
zur Zeleuchtungsfrage etc

für Plätze an welchen Gasfabriken nicht exiſtiren oder der Anſchluß an be
ſtehende Gaswerke nicht möglich iſt die neueſte in allen Kulkurſtaaten pa
tentirte und durch Gebrauchsmuſter geſchützte

Gasmaschine Gaserzeuger
welche ſich beſonders zur Zekleuchtung mit Gasglühlicht von Hotels Reſtan
rationen Theater Wureaux Wohnungen Jandhäuſer Schlöſſer Kirchen
Fabriken u ſ ſpeziell auch zu Heiz und techniſchen Zwecken vorzüglicheignet Die döcht ſinnreiche Konſtruktion der Gasmaſchine erfordert zur

Aufſtellung nur wenig Raum dieſelbe arbeitet äußerſt ſparſam und iſt
gefahrlos Die Jnbetriebſetzung beanſprucht nur wenige Minnken und iſt
eine Bedienung nöthig Die Handhabung üann von Jedermann leicht
ſofort erkernt werden und bedarf keiner Vorkenntniſſe Das damit erzeugte
Gas iſt von völliger Reinheit und entwickelt bei der Perbrennung keinerlei
ſchädliche oder übekriechende Brodukte Die Jlammen brennen ſtets ſehr
ruhig und geben ein äußerſt inkenſiv weißes und angenehmes LKicht Die
Zeſeuchtungskofſten ſtellen ſich nicht höher als bei gewöhunlichem Jeuchtgas F
Broſpelte und Preisſliſten ſind gratis durch uns zu beziehen wie auch jede
weitere Auskunft ſtets bereitwillig ertheilt wird Leiſtungsſähige ſolvente
Pertreter jedoch nur ſolche für das Ju und Ausland geſucht Größere
Inſtallationsgeſchäfte für Gas und Waſſerleitungen bevorzugtJ Gesellschaft mit beschränkter Haftung

in Amberg Bayernm

Welchen Kaffee Zuſatz nehme ich
KaffeeEſſenz Gebrannter Syrup oder Zucker Iſt nur Färbe

mittel viel zu hoch im Preiſe NiemalsKaffee Gewü rz e Kafe würzig genug und verlangt keine weitere
Würze wie Feigen uMalz bezw Getreide Kaffees Harmloſe Zuthaten welche

ſehr billig ſein müſſen Sie verbeſſern keinen Kaffee Allein als Kaffee
gekocht ſchmecken ſie dünn und fade belebend wirken ſie niemals

Cichorien Auch nicht außer ich bekomme reine Waare unter richtigem
Namen aber nicht unter trügeriſchen Kaffee Benennungen

Der beſte Cichorien der beſte Kaffee Zuſ atz iſt der geſetzlich geſchützte

Anker Cichorien von Dommerich Co in Magdeburg Buckau
Derſelbe iſt überall zu haben in Packeten und Büchſen ſowie
auch in Tafeln mit Würfel Eintheilung wodurch der
Verbrauch ſich genau regeln läßt

Jch nehme alſo am Beſten uur dieſen Dommerich ſchen Anker
Cichorien und erhalte dadurch einen ſtets vollmundigen kräftigen
und bekömmlichen Kaffee

Panorama Magdeburg
Kaiser Wilhelms Platz

Pröffnung am 15 September a c

Gravelotte
Sturm der Garden und Sachsen aut

St Privat
Gemalt von Prof Emil Iünten und W Simmler

Grösste Sehenswürdigkeit
Täglich geöffnet von früh 8 bis Abends 8 Uhr

Elektrische Beleuchtung
Eintrittspreis 1 Mark Kinder 50 Pfennig

Onrl Kochs
Nährzwiebaekbeſitzt den höchſten Nährwerth befördert die

Körperzunahme ſtärkt den Knochenbau und iſt
wie kein anderes Nährmittel geeignet das Kind
vor den Folgen fehlerhafter Ernährung als
Scrophuloſe Drüſen Darmkatarrh Rhachitis
Knochenkrankheiten u ſ w zu ſchützen

Jn Düten und Packeten zum 10 20 30
und 60 Pf ch RCarl Kochs Nährzwiebadk Fabrik

Herrenftraße 1
und in den bekannten VerkaufsſtellenFrauen ndustrie Kunstgewerbe

Mal und Zeichen Schule
Handarbeitslehrerinnen seminar

Töchter Pensionat
Halle a S Bergstrasse 6

Meldungen n entgegen d Vorst E A Kiemere jeder Art beſorgt billig Heu Stien u Stricen r
Alb Lange Schillerſtr 37 fertigt Harz 45 I
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